
87er Kino im Hinterhof 
 
Das Label 87er tascherl zeigt am 29. August die Werke burgenländischer Filmemacher im 
Hinterhof seiner Werkstatt und bietet außerdem ausgesuchte modische Schmankerl zum 
Sonderpreis. 
 
Im Hinterhof der 87er Werkstatt in Eisenstadt trifft burgenländische Filmkunst auf 
burgenländische Mode. Die Labelbetreiber Viktoria und Christian Hotz wollen in ihrer Grafik- 
bzw. Schneiderwerkstatt dem kreativen Schaffen befreundete Filmemacher Raum geben.  
 
Der Hornsteiner Peter Jaitz, David Kleinl aus Eisenstadt und Alexander Stecher aus 
Lockenhaus präsentieren bei freiem Eintritt ihre Filme. Für das Kinopublikum gibt es 
ausgewählte 87er Stücke wie Sweater, Taschen und Broschen zum Sonderpreis. 
 
Wir bitten um Ankündigung der Veranstaltung in Ihrem Medium und würden uns freuen Sie 
persönlich dort zu sehen. Alle Informationen zur Veranstaltung sowie zum Label 87er, finden 
Sie unter www.87er.com. 
 
87er Kino im Hinterhof 
29. August, 19.00 Uhr 
Esterházystraße 24 
7000 Eisenstadt  
 
Eintritt frei! 
 
 
 
"Punx not Dead" von Peter Jaitz (Dokumentation, Ö 2006, 32 Minuten) 
 
Vom Berlin der Achtziger Jahre zurück ins Wien der Gegenwart. Bobby Sommer ist einer 
jener Musiker, die es fast geschafft hätten. Er zeigt wie es heute ist und erinnert sich, wie es 
damals war, ohne dabei die Zukunft aus den Augen zu verlieren. 
 
Peter Jaitz, geboren 1977 in Eisenstadt, studiert Regie an der Filmakademie Wien. Er wurde 
dieses Jahr für den deutschen Nachwuchsfilmpreis nominiert.  
 
http://members.chello.at/peterjaitz/team.htm 
 
 
 
"Entfernungen" von Alexander Stecher (Spielfilm, Ö 2006, 27 Minuten) 
 
Martin muss vom Land nach Wien ziehen, um seinen ersten Arbeitsplatz in einem 
Elektromarkt anzutreten. Dort wird er zum ausschlaggebenden Zeugen in einer 
Auseinandersetzung zwischen dem korrekten Stocker und dem provokanten, lebensfrohen 
Woschitz. Martin muß Stellung beziehen und seine Entscheidung wird das Leben aller 
Beteiligten beeinflussen – und sein eigenes nachhaltig verändern.  
 
Ein Film mit Georg Allacher, Gerhard Roiß, Christoph Dostal, Katharina Schwarz, Franz 
Denninger, Lilian Klebow, Peter Simonischek, Agnes Baumgartner  
 
Alexander Stecher, geboren 1968 in Wien, ist 1976 ins Burgenland übersiedelt. Er studiert 
Regie an der Filmakademie Wien. 
 



 
 
Ausgewählte Werke von David Kleinl 
 
"Festung Heimat", "Fingerprints" und "An Anna Blume" sind drei Kurzfilme, die David Kleinl 
im 87er Kino im Hinterhof zeigt. Darin setzt er sich unter anderem kritisch mit seiner 
persönlichen und der politischen Wahrnehmung des Burgenlandes auseinander. 
 
David Kleinl, geboren 1977 in Eisenstadt, ist freischaffender Kameramann/-Assistent und 
Videogestalter im Kunst- und Fernsehbereich, außerdem Sänger der Band "Tanz Baby!". Er 
studierte visuelle Mediengestaltung an der Universität für angewandte Kunst in Wien.  
 
http://lacis.subik.at/~dkleinl/ 
 
 
 


